
  

 

Die APLIUT (Association des Professeurs de Langues 

des Instituts Universitaires de Technologie) 

 
 

Die APLIUT wurde 1977 am ,,Institut Universitaire de Technologie“ (IUT) der Universität Paris V gegründet und 

ist seit Mai 1978 als gemeinnütziger Verein eingetragen . Sie hat ihren Sitz am Centre International d’Etudes 

Pédagogiques (CIEP), 1 avenue Léon-Journault, 92311 Sèvres cédex. Die derzeitige Präsidentin ist Marie-Annick 

Mattioli, Département TC, IUT de Paris V, 143 avenue de Versailles, 75016 Paris <marie-annick.mattioli@univ-

paris5.fr> 

Die APLIUT hat sich die Verteidigung und die Förderung des Fremdsprachenunterrichts an den IUT zur Aufgabe 

gestellt und verfolgt also ein doppeltes Ziel: 

- sie vertritt die Interessen des Fremdsprachenunterrichts gegenüber allen zuständigen Instanzen (Ministerium 

für Bildungswesen, ,,Commissions Pédagogiques Nationales“, Versammlung der IUT-Direktoren, 

Versammlung der Fachbereichsleiter, Fachverbände und befreundete Vereine, usw), 

- sie trägt dazu bei, Lehre und Forschung auf lokaler, nationaler und internationaler Ebene voranzutreiben, 

insbesondere auf dem Gebiet der Fachsprachen und der neuen Technologien. 

In der APLIUT haben sich Fremdsprachenlehrer und Linguistikforscher der IUT zusammengeschlossen 

(vertretene Sprachen: Deutsch, Englisch, Italienisch, Spanisch und Französisch als Fremdsprache). Zum Verein 

gehören ebenfalls assoziierte Mitglieder (Universitäten, Grandes Ecoles, BTS-Klassen usw.), sowie spendende 

Mitglieder (Verlage, Hersteller und Vertriebsgesellschaften von pädagogischem Material usw.). 

Um Kommunikation und Gedankenaustausch zu fördern, hat sich die APLIUT zwei Ziele gesetzt: 

- sie veranstaltet Tagungen auf regionaler und nationaler Ebene, 

• gegliedert nach Fachbereichen der IUT, 

• gegliedert nach Themen (Evaluierung, Video, Textverarbeitung, computergestützte Unterrichtgestaltung, 

usw.), 

• jedes Jahr findet ein Kongress statt, der sich mit einem spezifischen Thema befasst. Der Kongress in Nîmes 

im Jahre 2007 hatte sich zum Thema: „Die Entwicklung des Berufes als Lehrerin oder Lehrer der 

berufsspezifischen Fremdsprachen“ beschäftigt; das Thema des Kongresses von Dunkerque im Jahre 2008 

war: „Kulturelle Unterschiede im Fachsprachenunterricht“. Das für den am 11. 12. und 13. Juni 2009 in 

Dijon stattfindenden XXXI. Kongress ausgewählte Thema lautet: ,,Wörterbuch und  Sprachunterricht“. 

• durch die Fachzeitschrift Les Cahiers de l’APLIUT verbindet sie die Fremdsprachenlehrer miteinander. 

Diese 1980 gegründete und seit September 1981 vierteljährlich erscheinende Zeitschrift umfaßt mehr als 80 

Seiten pro Ausgabe. Les Cahiers de l’APLIUT wollen das doppelte Ziel des Verbandes verwirklichen und 

zwar eine Stätte des Gedankenaustausches und ein akademisches Forum sein. Die APLIUT ist bestrebt, die 

Ergebnisse der reichen  didaktischen Forschung an den IUT zu verbreiten, und sie gleichzeitig theoretisch 

zu fundieren und nach Fachsprachen und Themen zu ordnen. Aus dieser doppelten Zielsetzung ergibt sich 

eine Einteilung der Artikel, Berichte und Dokumente in zwei Bereiche : Sonderhefte (insbesondere mit den 

Beiträgen zu den Kongressen), in denen alle Beiträge um dasselbe Thema kreisen und Hefte, die 

verschiedene Rubriken beinhalten (Lehren und Lernen, Fachsprachen, Landeskunde, computergestützte 

Unterrichtgestaltung, Video, Gespräch, Vereinsleben). 

Um Mitglied der APLIUT zu werden, wenden Sie sich bitte an: Francis Karcher, Département GEA, IUT de 

Metz, Ile du Saulcy, 57045 Metz Cedex 01. <fkarcher@iut.univ-metz.fr>  

 


